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Mistress

Bildbeschreibung1)

Ein rotes Auto parkt in einer gelb umrandeten Parklücke in einer Gasse, eingerahmt von zwei Bänken
im Vordergrund.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine markante, aber fesselnde Komposition, die durch Kontraste von Licht
und Schatten unterteilt ist. In der Mitte parkt ein leuchtend rotes Auto auf einem scharf umrissenen
gelben Parkplatz, das sofort ins Auge fällt. Der Schauplatz ist eine Gasse, die von Gebäuden eingerahmt
wird, wobei eine Seite hell beleuchtet und die andere in Dunkelheit gehüllt ist. Im Vordergrund stehen
zwei Bänke im Schatten, deren parallele Linien den Betrachter in die Szene führen. Die kontrastierenden
Elemente der Fotografie erzeugen ein Gefühl von Tiefe und Faszination und laden zur Betrachtung der
städtischen Umgebung und des Zusammenspiels von Form und Farbe ein.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://wide-angle.de/d/d004759.html
https://frank-titze.art/d/d004759.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


004759 - Mistress

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 10/2016 11/2016 01/2017

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7430 px 3202 px 16

Verhältnis ca. 2.32 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Herrin

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A red car is parked in a yellow-lined parking space in an alleyway, framed by two benches in the foreground.
    
    
      Ein rotes Auto parkt in einer gelb umrandeten Parklücke in einer Gasse, eingerahmt von zwei Bänken im Vordergrund.
    
    
      This photograph presents a stark yet compelling composition, divided by contrasts of light and shadow. In the center, a vibrant red car is parked within a sharply defined yellow parking space, drawing the eye immediately. The setting is an alleyway framed by buildings, one side brightly illuminated and the other shrouded in darkness. In the foreground, two benches stand in shadow, their parallel lines leading the viewer into the scene. The photograph's contrasting elements create a sense of depth and intrigue, inviting contemplation of the urban environment and the interplay of form and color.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine markante, aber fesselnde Komposition, die durch Kontraste von Licht und Schatten unterteilt ist. In der Mitte parkt ein leuchtend rotes Auto auf einem scharf umrissenen gelben Parkplatz, das sofort ins Auge fällt. Der Schauplatz ist eine Gasse, die von Gebäuden eingerahmt wird, wobei eine Seite hell beleuchtet und die andere in Dunkelheit gehüllt ist. Im Vordergrund stehen zwei Bänke im Schatten, deren parallele Linien den Betrachter in die Szene führen. Die kontrastierenden Elemente der Fotografie erzeugen ein Gefühl von Tiefe und Faszination und laden zur Betrachtung der städtischen Umgebung und des Zusammenspiels von Form und Farbe ein.
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